
Diese kritischen Anmerkungen sollen Martin Niemöller weiß, dieses Buch ber in
ber gewiß den ank nicht schmälern, den die and bekommt, hat einen umfassenden
WITr dem Herausgeber und den Mitarbeitern Findruck Ein Zeitgenosse, be-
tür einen Dienst schulden, der uns nachhal- zaubernd und bezwingend, zugleich unbe-
t1g daran erinnert, daß Okumene nicht eine quem, Ja quälend; niemand und nichts ist
Sache der Organisation, sondern des DCTI- „sicher“ VOT ihm, Wenn Gottes Wort
sönlichen Einsatzes und eines lebendigen ihm spricht und ih sendet. Denn das ist
Zeugnisses ist und bleiben wird Kg für den deutschen Leser vielleicht das Über-

raschendste: Die Selbstverständlichkeit, mitBis A das Ende der Erde. ÖOkumenische Bei- der die ausländischen Freunde das Ärgernis,räge ZU 70. Geburtstag Vvon Martin das auch ihnen oft bereitet, als ZeichenNiemöller. Herausgegeben VO  e} Hanfried des Prophetischen werten Daneben sehenKrüger. Christian Kaiser- Verlag, Mün- sS1Ie ihn als den Mann der kirchlichen Ein-chen 1962 224 Seiten. Geb 13.80 heit, der nicht Unionismus treibt nam-
Martin Niemöller hat viele ungewöhn- lich der Oberfläche die Unterschiede Vel-

lich viele Freunde. uch e1in Daar „Anhän- reiben möchte sondern den Knecht, der
ger Von seinen Freunden ist aum einer in allem Geschrei die Unterschiede wc:=
mit ihm immer „einverstanden“, ber ihre lassen und beharrlich auf die Wurzel und
Liebe und Treue bleibt ihm Das zeig die Quelle uNseTIes Seins, auf Christus den Herrn
ganz unübliche Festgabe ZUuU 70. Geburts- hinweist, Von dem und durch den WIT alle

lebentag, die Hanfried Krüger herausgegeben hat
Das Buch ist e1in Beitrag ZUur Biographie Von Wir können nicht die 31 Verfasser desMartin Niemöller WIe ZUr Geschichte des Buches alle NeENNEN sS1ie bilden einen Quer-Kirchenkampfes, enn ler stellen sich die schnitt durch die Kirchen der ÖOkumene.Mitarbeiter nicht selber estlich dar. Weil die 31 Beiträge ıne Einheit bilden undihre Beiträge die Begegnungen mit einem das Buch dadurch einer spannenden Lek-Mann schildern, werden sie Bausteinen ture wird, acht den besonderen Reiz die-der Geschichtsschreibung. Wer nichts von sSer Festgabe AU:  n Gerhard Stratenwerth
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Auf die beiliegenden Prospekte des Verlages Vandenhoeck Ruprecht und der OÖOkumeni-
schen Arbeitshefte wird empfehlend hingewiesen. Die Abonnenten erhalten anliegend das
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